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Im Oktober 2007 begann das DRCS 
Hunde und Katzen an vielen Tempeln 
zu füttern. Im April 2008 hat das 

Tempel-Team, Jay, Linda & Tom auch 
angefangen die Tiere medizinisch 

soweit möglich zu versorgen und die 
Tiere an den Tempeln zu impfen. Falls 
nötig, werden verletzte oder kranke 

Tiere zur Weiterbehandlung ins 
Tierheim gebracht.

Unsere Arbeit beinhaltet auch viel 
Straßenarbeit sowie die Betreuung 
vieler kleiner Orte im Umkreis der 

Tempel.

Oktober / November ist hier normalerweise Regenzeit und unsere tägliche Arbeit mit den 
Tieren auf der Straße erschwert sich natürlich drastisch. Den ganzen Tag total durch 

genässt zu sein ist das Einte, die Tiere am frieren und zusammengerollt zu erleben ist für 
uns immer sehr hart, zumal wir ja nicht Allen ein trockenes Plätzchen beschaffen können

Unter diesen Konditionen
eine gemeldete Welpenfamilie 

zu suchen oder einen 
kranken/ verletzten Hund zu 

finden ist eine echte 
Herausvorderung

Wir geben aber unser Bestes 
und bleiben cool 

Zusammenkuscheln bringt Wärme und jeder 
noch so kleine Trockenplatz wird genutzt…



Futterstellen auf der Insel
Mittlerweile haben wir gute 10 Futterstellen, welche wir regelmäßig

auffüllen und uns um die im Umfeld lebenden Hunde kümmern. Diese 
sind normalerweise herrenlose Hunde an -von Menschenleben 
abgeschotteten -Plätzen. Mit etwas Futter und der notwendigen

medizinischer Versorgung, können diese Hunde ein ziemlich sicheres 
und glückliches Leben führen. 

Einige der von uns betreuten Futterstellen 
haben bis zu 15 Hunde, die da leben – und 
wenn dann noch eine oder sogar mehrere 
Mütter mit Welpen dazukommen, sind es 

schnell auch mal 30 hungrige Mäuler



Viele der von uns betreuten 
Hunde sind sehr wild und 

ängstlich wenn wir sie zum 
ersten mal antreffen. Nicht selten 
sind sie auch sehr dünn, hungrig 

und nicht wirklich gesund

Meistens braucht es jedoch nicht 
lange, das Vertrauen der Tiere zu 

gewinnen. So können wir sie 
dann ohne Probleme behandeln 
und füttern, bis sie stark genug 

für die Sterilisation sind



`Swimmer`
und seine Schwestern 

und Brüder………………….

Swimmer und seine Geschwister ist nur eine von vielen 
Welpenfamilien, die wir schon seit ganz klein auf betreuen. Sie 

wurden schon sehr früh von der Mutter getrennt, so dass wir dann 
die Mutterrolle erstmals übernahmen und darauf geachtet haben, 
dass sie in dem abgelegenen ‚neuen zu Hause‘ von den anderen 

Hunden nicht attackiert wurden……



;

Darf ich mich vorstellen: Ich bin ‘Swimmer‘,
der coolste und lustigste Welpe, den die Welt je 

gesehen hat 
Da wir gerade Regenzeit haben, ist es total easy 

genügend Wasser zum trinken zu finden,

darum nutze ich auch jede Gelegenheit um ein kleines 
Bad in unserer Trinkschüssel zu genießen. 

Glücklicherweise stört das meinen großen Kumpel 
überhaupt nicht – er ist halt genauso cool wie ich und 

weiß genau was ‘Teilen macht glücklich‘ bedeutet. 



ENDLICH HABE ICH MEINEN 
FRIEDEN!

Heute geht es Swimmer 
und den übriggebliebenen 
Geschwister sehr gut und 

sie gehören richtig zur 
Gruppe dazu. 

Sie sind noch nicht einmal 
mehr die Jüngsten, da

mittlerweile noch weitere 
junge Welpen and diesem 
Platz ausgesetzt wurden.

Swimmer und seine Family 
wurden geimpft und sind 
schon fast alt genug um 
sterilisiert zu werden….



DANKE KATE!
Vor 6 Jahren  lernten wir die Fotografin Kate Renouf (damals noch!) und ihren Freund Rob Miller kennen. 
Seit Jahren unterstützen sie das DCRS  und interessierten  sich ganz besonders für unsere Arbeit bei den 
Tempeln und außerhalb unserer Station. Kate arbeitet an einem Buch über Straßenhunde in Thailand und 
nach Veröffentlichung will sie den ganzen Gewinn unserem Dog and Cat Rescue zukommen lassen. 

Bewaffnet mit ihrer 
Wahnsinnskamera  begleiteten 

Kate und Rob  unser Tempelteam 
damals auf einer intensiven Tour 

um die Tempel- eine 
Riesenerfahrung für alle

Involvierten. Kates ruhiges und  
professionelles,  aber 

einfühlsames Auftreten 
erbrachte am Abend ein paar 

richtig gute Bilder ; so waren wir 
ganz begeistert, als wir hörten, 

dass sie dieses Jahr 
wiederkommen wollten um 

mehr Material für ihr geplantes 
Buch zu sammeln

Im Juni 2013 haben Kate und Rob in Koh Samui den Bund fürs Leben geschlossen- die Einladung zu ihrer 
Hochzeit war für uns weit  mehr als ein unvergesslicher Tag zwischen all den anderen langen Arbeitstagen 
für das DCRS. Kate machte all ihren Hochzeitsgästen klar, dass ihre Leidenschaft den Hunden gehört und 

dadurch wurde eine große Menge Spenden gesammelt

KATE IN ACTION!

Kate Miller ist eine wirklich 
professionelle Tierfotografin und 

lebt in Perth, Australien.

.



Kate ist nicht nur eine außerordentlich begabte Tierfotografin- sie hat das Herz auf dem rechten Fleck. Kate 
und Rob sind zwei sehr großzügige, warmherzige Menschen- und wir sind sehr stolz, dass wir  die beiden zu  

unseren Freunden zählen dürfen. Vielen Dank für all eure Hilfe- und ein besonderes Dankeschön geht an 
Rob, der uns miterleben lässt, wie schön  die Unterstützung  eines Ehemanns für die Leidenschaft seiner 

Frau sein kann.

Hier sind einige -auf dem Tempelrun entstandenen- Fotos von Kate:







Jede einzelne Behandlung 
wird schriftlich festgehalten 

und hier sind einige 
Durchschnittszahlen aus den 

letzten 3 Monaten:

65 Impfungen / Monat
70 Wundbehandlungen / 

Monat
105 Räudebehandlungen / 

Monat
50 Tiere wurden zur 

Operation ins Tierheim 
gebracht / 3 Monaten

20 Tiere wurden für weitere 
Intensivpflege ins Tierheim 

gebracht / 3 Monaten

Wir bringen jeden Monat 
über 1,000 kg Hunde- und 

Katzenfutter 
zu den Tempeln und 

Dörfern –
unsere Futterstellen

inbegriffen



Hier noch einige Fotos von unserer Arbeit in den 
letzten 3 Monaten:













The Temple-Team
Jay, Linda & Tom

Hier die Links zu unseren letzten Tempel-Reports mit mehr Fotos und Stories:
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_NL_Aug15_G.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel%204.15G.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_12.14_German.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20_NL_Aug_2014_engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/TempelApril2014English.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_December_2013.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20Aug2013engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_Newsletter_April%202013_E.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_Dec.2012_English

http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_NL_Aug15_G.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel%204.15G.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_12.14_German.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20_NL_Aug_2014_engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/TempelApril2014English.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Tempel_December_2013.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple%20Aug2013engl.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/Temple_Newsletter_April%202013_E.pdf
http://www.samuidog.org/Rundbrief_PDF/

